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Amtsblatt zur «ailmcher Zeitung Nr. 303.
Montag den 6. September 1875.

l2M!)-3)

Kundmachung.
luna ^ ^eichslricgsmmistcrilim hat dic Sichcrstcl-
^ ^ " / ^ ^ c r f r a c h t t m n von mililäc - ürarischcn uud

''owchr.Gütlrn für dcn ganzcn Umfang dcr Monar-
lione l '^ " " ^ ^ " uoslommenden ausländischen Sta-
b / ' lul.dle ^ i t vom I. Jänner 1870 bis Endc Dczcm.
M ?v ' " ' " ^ ^ " " " Offcllvcrhandlung angcord
lita' i i . / 'v " ' " ' l wclchcn i,n Bcrcichc duscr M i -
tercr h '^ '"llcllzalb dcl Grenzen cincs oder mch°
jel„ ,^"" l l lndcr die Verfrachtung von Seite dcr Un.
luclck. ? ^ttflndcn, wie die Slrcckcu und Orte, für
oder l« ^ Vcistcllung von iioco«, dann Kalcschsuhrcn
lein h ^ M n für die ctwaigc Mililärcscortc nolhig
,» »,„ >.̂ ' süib „ub dem unlcn folgenden Verzeichnisse

"llneymcn.

^ r lm.^ ^'chetstellungsbeding^ngen sind lici dcr ersten
«iu« "st ^ ? - ' s ' " diesem Matte Nr. 197 vom 30sttn
nuch ^ plannt ljcgcbcn; übrigens tonnen dicscllicn
"Me ^ ^ ^ " ' Gcneralcommnndo, bei dem Zcugs-
û> f! °'x ^ " ' ^ ^ b-r Pulocrf^^i l in Stcin und vci

vandtls« und Gcwcrdelammcrn eingesehen wcrden.

^l<! Ossete müssen lä. hslens

^ bis 15. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

wand ^ ^ MillagS. lülw^dcr bei dim Gcmral.Com«
" oder bei dem V»elchs«tirieg5ministelium einlangcn.

^ Verzeichnis
^ vorstehender ttnndn,ach»ng sicherzustellenden

2 ^ »^rachtrouten und Beiwassen. )

< ^ « d m i t Aussch luß der E i s e n b a h n

Ober Iilö und lilligctchrl . " "

M ° ^ » , Kapsluberg ^ ' )
^ > > ' iLisclibahiistatioi,) 300 fl.
^ i „ .^ *St . Veit in
^ ^ ^ itärnleu
üblich - "Nudolsswcrlh

^--».Hldolsswei l l , ^liarlsladl ,,_. „

^"»clif,,^ "Viont Prcdil
Ftllach

"°Nmi, Slaiiou in drr Colonne „b i s " da? Zrichm -»
n„ch ^ ' b'U dorlhin t't îch,mst«wlise von borl an« sind

^ «fjttiff ^"wiigru jilr die <iöcor>c nülhig lind dllhrr zn

v°» , ^ " i n ^sll ,,„ch >tapssnberss isl s«r Pnsllhrnnc,

" ^ » ^ ^ ^ voco und Kaleschsuhren.
^ ^ ^ ^ Art dcr Leistung ^

Militär - Gülcr-Vsrsilhrnnss imit
^ll5lmlimr drr verftsilql. Gsqrn
lnndr nnd tlrttrnsnrlruj vom Frach-
lrunlngaMc der Eiscubalincn in

^ '>' dir Sladt oder Voiftäbtr. oder nm
3,^l)U. per Zoil ,n„nl l ohne Auf m,d
"t>lc»ds„ auf d>s gan,r S l l l l l c :

" ' t lchwerr Gkgmsiändl.
" «'^<l .. (Mnulur. Ri».

ve^ ""^ b " i.'°z°rc!hfcld od r̂ umssflshs!
^,/ Zull,,e„,lisl nnd aanzr Stricke ol,»c

<z. , " " ! ' »nd Mladen:
"' ",r sch,^^ Gegenstände.

, " ' ° ' ^ „ (wie ob,„)

kn'rn °"^ ^ " ^rl i l l lnr^kbun^Plal) in
l!in». ^,n " ^ ' l l Gra,. oder umnelrhrt. per .,^. ,.
^bung ^ U^m.ur °h„f Än, «ud »bladtn auf ^ ^.

^ "krsilhrunll unter 30 Zoll^cntner

b°rllber" " ° " ^ " " "^

ode? ^ ' " Kalsdorser Pulver Magazine.
n°... ' M l r h l t . per ZoNzentner auf die

°hnc ^ ""b Abladen.

^ ° ^n °^ d" ' «llillcrie-UcbnngsPla^ in
lckll . ^ ^ " ' ° d " umgcllhit ,Ur Gr.
«, V °dei F'chrwerle bis 10Zollzs«lNcr

slin ,̂ °'!s ^ " ^cnit.UebmigSplatz bei <Z«j-
Au< , ,°^ ""Nrsehll prr Z^ll^eulner ohne

bei Ver«,!»! "bladen mis diecmnze Streck?:
, "'>chrnn„ , ,„ l„ ^ Zollzenlner.

von 30 „ «. barilw

Station Art dcr Leistung ^

8) bi« in das FnhlwlslnSmllterilll'ssilial«
drpol in Schonau odcl umgclrhll per
Zollzlntnrr ohne Auf» und Nbladcn auj
die gaozc Slrrcle:

v, Glll^Naabcr Bhf, für schwereGlgcnsiiiude.
« »hnhf.derSiidb. „ „
„ Graz.Naabcr B. „ lcichtc „
„ Vc,hnhf.dcrSudb.„ ,. „

M i l i l ö rMer - Verslihrunss vom
Pulvrrmagaziue in Kialsdols bis
aus das tl'azarcllistld, oder nmgc-
kchrt auf dic ganze Strecke ohne
Aus- nnd Abladen per Zollzeulncr
ohne Unterschied der Kaduug.

Ucöersülirung leerer oder mii
«ichl mehr als 1(j Zollzcntucr be-
ladrner ärarischer Fuhrwerke:

k) vom Frachtrumagazine der Eisenbahnen
in Graz biö aus das ̂ azarethscld, oder
umgelchri, pcr Fuhrwcrl.

d) von drmscldcu Frachteumagazinc bi«
in dir Sladl oder VorstUdlr, oder in
da« Zengö-Alllllcric-Llabllssrment, und
umgclchrl, per Fuhrwcrt.

c) vom Frachtmmagazine der Graz-Naaber
Vah» bis in das ssuhrwrsriwmaterial«
Filialdepol in der SäMau, oder um»
gelehrt per Fuhnmll.

Acbersührung voller, mit mehr
als 10 Zolljl'nlllcr bcladener ära-
rischer Fuhrwcrlle:

ll) vom Frachlenmagaziue der Eisenbahnen
in Graz bis aus daö Lazarelhfcld, oder
uuigelchrl, per Fichrwcll.

li) von demselben Frachleumagazinc bis iu
die Sladl obcr Borstiidlc, oder in dae
Zcug<lllrlillcric.Etablissement, und umgr»
lehrt, per ssnhrwcrl.

c') vom Frachlcnmllssazine dei ' ''!>r
lvahn bl« in du« Fuhnd. lll'

l^ l l i ' Filialbepol in drr Schöuau, oder um-
gslchit prr Flchrwcrt.

^ ^ oeistrüllllg )er tialcschsllhren: ^ 9 ^.

a) einspännig sllr '/, ̂ ag

Umaldüna l>) zweispilunig fllr '/« Tag

«) .. nach Kalsools «üd retour
,. biö aus deu Artillerie

llcl>!iucl«pll,^ und retour.

Verführung von Schnee. Qhm.
Scholer, Üanschnlt auc. sämmlli-
chen Mi l i lnr C'lnl>llssllUlnl5 in Gra^
bis aus den hlejiir beftimmlrn Ab
lagcrungsplah.

») aus dc» halbrn Tag.
!») „ ,, ganzen „

vrrsühlunli von Neqnlsllrn, sau-

malcrinle aus Graz:

ll) bis ans den Ä,l , lllbgpl.o. »nigl, perFuhr.
l') „ „ „^ns. Schirsipl. „ „ „ ..
l'1 „ „ „ Gen. Ucl'gl'p!. „ „ „ „
cl) „ uach i.',fbcnau
<!) „ in die vi-tschiedeuenKasernen der ^tadl,

und umyrlrhn, per Fnhr,

iZeiftellung angeschirrler Pferde:

a) Vier Pserdc ans ben gauze» Tag
d) „ „ „ . h°lbs" „
e) zwei „ „ „
auf die Distan, vom Vazalclhjcldc d>« in das Zcug«-
«lttlUllie^Gedaudc in d« i'azarll^njj,

<t) zwei Pslldc auf den lialbru Tag n, z,
vom i'azaltlhselde die zuni ^rachllN'Maga-

zine der SOdbahu,
vom Zeiighnujc am ssranzeneplafte bi« zum

Flachte»'Magazine der SUdbnhn.

l>) vier Pscrde uns den halben Tao, vom
ZlügsarllNeiie ^ Gebäude in der 5'uzalelh
gaffe bi« zum Frachllnmagaziue der Sud-
buyn.

L l istellung von bespannten Fracht-

fuhrwerken im Sladlpomörio:

l̂ ) zwcispäunigt stlr den ganzen Tag.
'») „ „ ., halben „

Eisenbahn- Verführnnq Per Sporco Zollzenlner:
Slaüoii Z>"'' doxigm ^»Ivcnnalinzn! , ^ s,

>l! i'aibach °der zum ssuhrweils.'DlP": <>l vnc Vs5!,
in die Stadt i'aibach

«. einer !'5 ' >> Kalesche « n
kaibach ^'eiuer ^ „ .«alsjchr ^ ^ «

und ^ rim«« l " ' " ' " ^ s.l) si.
Umgebung - cilire ,̂

«V zweier l,">,'!^"'">, >i '"> ^ - "

Station Art dcr Leistung ^ , ^

Urbcrfiihrimg des Grennlji>!tt? sammt Auf»
und Abladen, bann aus zwei
Klaslrr Hi'he Pi-r l t /

u,,
sabnl;

d) vom städtischen Schwcmmplahc zum
P, ' ' am nördlichen «lldc

^ . d,
^tem Ueberfi,!),!,, ' „ebft Auf- nnd

. Abladen
ln Kram ^ „ ^ i i ^ , i , Holzplahe in ^ „ .

das Sa , in ; / ' ' l -
">^ <1) vom al^., .,... .,>!!en iirarischen Holz-

plnyl in die Kaseriir am ̂ cchrnbrrq.

eines rinspännigcu Fracht
wagen« für den

«, rinre zwsispllunigen Fracht-
^ wayen» ganzen
^ eiillv Paares Pferde mi< ii
^ l'lünll'lis!!'!! zur Holzver- oder halben
A s> !? deu beidrn

^ zum Holz- Tag

Brisillluiig von rineiü ^ ' " - '"ii-schirrtrn
Pserden für eine m icsche fllr

St, Veit einen halben und ^
in ««riiten Dersuhnma, von der ,ion ' " >l'
in warmen ^ ^ Pulver, oder _..,^zine

in St, Veit per E iner fUr
einen halben oder c>l, , .,,,

M. k. Militär-Intcndan; zu Vraz,
1875.

(2763—3) Nr. 298.

Lehrennstellc.
Wegen Besetzung der an dcr Bollbjchule in

Mottling erledigten Stcllc einer hehrerm mit 4 00 st.

Gehalt und freier Wohnung wird der Concurs

b i s 15 . S e p t e m b e r

ausgeschrieben.
Gesuche an den Ortsschukath in Mott l ing.

K. l . BczirlSschulrath Tschcrnembl, am
ill.Auqust I«75.
(2^0-2) ^ir. ̂ iü3.

Schulell-Anfang.
An dcr k. l . Lehrerbildungsanstalt und der

damit in Verbindung stehenden.Ncbungsschule in

Laibach beqinnt das Schuljahr 1875/ö mit dem

hl. Geistamte

am I <l. S e p t e m b e r .

Die Anmeldung ncucintrctender Zöglinge

und Schüler findet

am 1 3 . , 1 4 . u n d 15). S e p t e m b e r

vormittags in dcr Dircctwn5sa!n,l?i dcr l . l .

Lehrerbildungsanstalt statt.

^>ur Aufnahme in den 1 . Jahrgang dn

Lehrerbildungsanstalt wird da? ^ " >^ < "<- "'»te

Lebensja hr oder die Vo llendung > ., n<

derjahrc, Physische Tüchtigkeit, sittliche Unbescholten

hcit und die entsprechende Vorbildung gcsordert.

Außerdem smd einige musikalische Vorlcnntnisse

erwünscht. Der Nachweis der Vorbildung wird

durch eine strenge Aufnahmsprüfung geliefert.

Dic Allfnahmsprüsung zum Eintrittc in den

1. Jahrgang erstreckt sich aus nachstehende Gegen

stände: AeligionSlchre, Unterrichtssprache, Geogra

phie und Geschichte, Ncchncn, geometrische Formen^

lehre, ^iaturgcschichte, ^iaturlchre.

Bei der Anmeldung ist beizubringen: l«) das

zuletzt erworbene Schulzcuqnis - 1») der Tauf^ oder

Geburtsschein; <) ein Gesundheitszeugnis.

3ieu eintretende Schüler haben sich in Be>

glcitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreier unter

Vorweisung des Tauf ' " ' :lsschcine« und

allfa'lliger Zeugnisse (C. , / ' « ) 3« melden.

Auch dic der Lehranstalt bereits angehörigcn

Zöglinge und Schüler müssen sich längstens bls

15. September persönlich oder schriftlich melden.

Die Taqc der Äufnahms und Wiederholungs-

prüfungen werden später bekannt gegeben weiden.

Laibach, am 1. September 1^75.

Direction bei l. l. LclMbilbMlMnM.
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(2904-1) Nr. 1960.

Kundmachung.
Das k. k. Landeszahlamt Laibach

bleibt wegen Vornahme der Neiniguust
der Amts loca l i ta ten
am 15., 1«., 17. u. 18. September l. I .
für den Verkehr mit Parteien geschlossen.

Laibach, am I.September 1875.

K. k. Landeszahlamt.
(2933— 1) Nr. 3019.

Diunlistcllstellc.
I n Absicht auf die Neuanlegung der Grund-

bücher wird bei diesem Bezirksgerichte ein verläßlicher,
geschäftsroutinierter Dimnist, mit einer reinen, gut
leserlichen uno gefälligen Schrift gegen ein Taggeld-
von 90 kr. bis 1 st. 20 l r . mit dem Bedeuten
aufgenommen, daß dessen Ernennung der Geneh-
migung des hohen k. k. Landesgcrichts-Präfidiums
unterliegt.

Concurstermin
b i s 16 . S e p t e m b e r l. I .

K. k. Bezirksgericht Lack, am 2. Septem-
ber 1875.

(2923—2) Nr. 11738.

AuMdmmg.
Nachdem der magistratliche Kanzleiprakticant

Herr A d a l b e r t W e l l i t s c h eigenmächtig den
Dienst verlassen hat, wird derselbe hiemit aufge-
fordert,

b i n n e n 14 T a g e n
im Amte zu erscheinen und seine eigenmächtige
Entfernung zu rechtfertigen, widrigenS die Entlas-
sung aus dem magistratlichen Dienstesverbande
und der Adjutumsverlust wider ihn ausgesprochen
werden wird.

H t a d t m a s t i s t r a t L a i b a c h ,
am 2. Septcmder 1875.

(2909—2) Nr. 4159.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegeben, daß der Beginn der

Eihcbungen zur Anlegung neuer
Grundbücher

bezüglich der Katastralgememde Un te rkosez
auf den 1 3 . S e p t e m b e r l. I .

hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Bcsltzlxrhältnisse
ein rechtliches Inteiesse haben, eingeladen, vom
obigen Tage ab sich beim Gemeindeamte in Unter-
kosez einzusinden, und allcS zur Aufklärung, sowie
zur Wahrung ihrer Rechte vorzubringen.

K.k. Bezirksgericht Egg, am 27. August 1875.

(2921—1) Nr. 105.

Schulen-Anfang.
An der k. k. Lehrerinnenbildungsanstalt und der

damit in Verbindung stehenden Nebungsschule in
Laibach beginnt das Schuljahr 1875/6 mit dem
hl. Geistamte

am 1 6 . S e p t e m b e r .
Die Anmeldung neueintretender Zöglinge

und Schüler findet

am 1 3 . , 14 . und 15 . S e p t e m b e r

»nachmittags in der Directionskanzlei der k. k.
Lehrerbildungsanstalt statt.

Zur Aufnahme in den 1. Jahrgang der Leh-
rerinnenbildungsanstalt wird das zurückgelegte 15te
Lebensjahr oder die Vollendung desselben im Kalen-
derjahre, physische Tüchtigkeit, sittliche Unbescholten-
heit und die entsprechende Borbildung gefordert.
Außerdem sind einige musikalische Vorkenntnisse
erwünscht. Der Nachweis der Vorbildung wird
durch eine strenge Aufnahmsprüfung geliefert.

Die Aufnahmsprüfung zum Eintritte in den
1. Jahrgang erstreckt sich auf nachstehende Gegen-
stände : Religionslehre, Unterrichtssprache, Geogra-
phie und Geschichte, Rechnen, geometrische Formen«
lehre, Naturgeschichte, Naturlehre.

Bei der Anmeldung ist beizubringen: :>,) das!
zuletzt erworbene Schulzeugnis; l)) der Tauf- oder
Geburtsschein; 0) ein Gesundheitszeugnis.

Neu eintretende Schülerinnen haben sich in Be-
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter unter
Vorweisung des Tauf- oder Geburtsscheines, allfälli-
ger Zeugnisse (Schulnachrichten) zu melden.

Auch die der Lehranstalt bereits angehörigen
Zöglinge und Schüler müssen sich längstens bis
15. September persönlich oder schriftlich melden.

Die Tage der Aufnahms und Wiederholungs-
prüfungen werden später bekannt gegeben werden.

Laibach, am 1. September 1875.

Nrection der l. l. Lehrcrlnncnbildmlgs-
Anstalt.

(2940—1)

Schulen-Anfang.
An dem als Realgymnasium eingerichteten!

deutschen k. k. Staatsgymnasium zu Gottschee,!
an welchem am 16. September auch die IV. Klasse
eröffnet wird, findet die Anmeldung und Ausnahme,
der Schüler

am 12. b i s 15. S e p t e m b e r

von 8 bis 12 Uhr in der Directionskanzlei statt.
Neueintretende haben sich in Begleitung der >

Eltern oder deren Stellvertreter vorzustellen und^
den Tauf- oder Geburtsschein vorzuweisen.

Gottschee, am 2. September 1875.

Ä. l. Gymnasialdirection.

( 2936 -1 Nr. 380.

Schul-Ansang.
An der hierortigen k. k. Oberrcalschule Md

das Schulzahr 1875/6
am 16- S e p t e m b e r

mit dem heil. Geistamte eröffnet werden.
Die Aufnahme der Schüler findet

am 1 3 . , 1 4 . und 15. September
vormittags von 8 bis 12, nachmittags von 3 bls
5 Uhr statt.

I n die erste Klasse eintretende Schüler habe"
in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
zu erscheinen und sich mittelst eines Tauf- odel
Geburtsscheines auszuweisen, daß sie das 10. Lebens-
jahr entweder schon vollendet haben oder es iul
ersten Quartale vollenden werden. Von anderen
Lehranstalten kommende Schüler müssen das Studie
zeugnis vom letzten Semester vorweisen.

Neu eintretende Schüler zahlen eine M
nahmstaxe von 2 f l . 10 kr. und einen B i M
theksbeitrag von 35 kr.; den Bibliothcksbeilrag
zahlt auch jeder aufgenommene Schiller.

I n die mit der Realschule verbundene gewelb'
lichc Fortbildungsschule werden nur jene M l i ^
aufgenommen, wclche sich mit dem Entlassung
zeugnis dcr Volksschule auszuweisen imstande si^'
Die Aufriahmszeit dauert

vom 16 . b i s 25 . S e p t e m b e r

vom 9 bis 12 Uhr vormittags.
Laibach, den 3. September 1875.

K. l. Olierrcalschlll-Dircctioll.
(2884—2) Nr. ^" '

Schulen-Anfang.
Das Schuljahr 1875/6 beginnt am M "

k. k. Staatsobergyiilnasium mit dem h c i l . M ^
am 16 . S e p t e m b e r .

Die Anmeldungen finden
am 13. und ,14. S e p t e m b e r , ^

für die dem Gymnasium bereits angchörigcn ^
auch noch am 15. September statt. ^

Neu eintretende Schüler melden sich l" ^
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellveltw '
weisen sich mit mit dem Tauf- oder GedurtO^
und den erforderlichen Schulzengnissen alls, "
zahlen eine Aufnahmst^e von 2 st. 1 " ^ )
den Lehrmittelfond. Außerdem zahlen alle S E
einen Bibliothcksbeitraq von 30 kr. ^

Die schriftliche ÄufnahmsprÜfung ^ . 5
erste K l a f f e f i nde t am 15. Septe ' " "
um 8 Uhr früh statt. ^

Die Tage der übrigen Prüfungen ^
durch Anfchlag im Schulgebäude bekannt gcge
werden.

Lcnbach, am 1. September 1875.

Die t. t. Gylllnasilll-Dircctioll.

A n z e i g e b l a t t .
(2741—2) Nr. 4967.

Erinnerung
an die J o h a n n Elsner' jchen Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurt-

feld wird den Johann ElSner'fchen Erben
und RechlSn^chfulgern hiemit erinnert:

Es habe bei diesem Gerichte Ma»
thias Pungeräii von Moöoirje gegen Io»
hann Clsner, dessen Erben uud Rechts«
Nachfolger, unbekannten Aufenthaltes, die
Klage auf Ausstellung einer Eftabul^tions»
quittung angestrengt und sei zur Verhand»
lung die Taasahung auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Gellaatcn
bl«s«m Gerichte unbekannt und dieselben
vltUlicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
find, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf derm Gefahr und Kosten den ÄlUon
Maruöli von Unterradule als cursor 26
»ctuM blstlllt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an«
deren Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege emschrcitc»,
und die zu dcrcn Vertheidigung erfor-
derlichen Schrille einleiten können, widri»
gens diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen eS übrigent srci
steht ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Halld zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol«
gen selbst beizumcssen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am 5ten
Oktober 1874.

(2706—2) Nr. 4815

UeberttlWMl!
dritter czcc. Feilbietimg.

Vom t. l. G^zillSuerichte LaaS wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Malhlas
Modic von Bloölapolica, als C.ssionärs
des Johann Troha von Babcnfeld, die
mit dem Bescheide vom 5. Februar 1574.
Z. K00, llliacordnclc dritte efcc. Feilbie<
lung der Reulitüten der ^uzia Mazi von
Oblolschitsch, als Gesihnachfolgcrin des
Michael Hnidarsiö »ud Urb.-Ar. 89 uud
90 uä Grundbuch Hallcrslein auf dcn

25. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem früheren Bc.
scheidSanhanae üvcrtrageu.

K. l. Be,rtsgcricht Laas, am Lten
Oktober 1874.

( 2 7 3 9 - 2 ) ' Nr. 1522.

Grecutive
Renlitätcn-Verfteigenmq.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling
wird betclnnt gemacht:

Es sei übcr «»suchendesHerrn Ema.
nuel Fux von Rudolfsmerlh d,e exec. Ver-
steigerung der dem Martin Sülle von

WuschinSborf gehörigen, 6 " ' ^ ^
1440 fl. geschätzten Realität Urb.'-' ^>
Rclf.-Nr 581 bewilliget uiid h i^ l ^

Fci,bietungs.Tagsatzu,i^en, ""b i
erste auf den

2 2. S e p t e m b e r ,
die zwcilc auf den

22. Ok tober
und die dritte auf den . ^ .

2 1 . N o v e m b e r 1 « ^ ^ ^
jedesmal vormittags vo« 9 " " ^ M
in der GerichtSlanzlci m't °e" ^ F "
angeordnet worden, daß die f<. .^,g l' ,
bei der
um oder über dem SchM"g " ^ , , hl"
der dritten aber auch unter dem,'
angegeben werden wird. ^ p o l ^

Die
insbesondere jeder ^icitant " ^ "^dell^
Anbote ein w"/« Vadium z« " < s^
Vicilatiunsconnmssion zu c r l c ^ ^
das SchühungSprotololl ""? ^ M
bi'chscxl.act könncu in dcr 0"°»
Registratur ei.'gcschcn n>erH ^

K. l. Bezirksgericht M o l "
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Relicitation.
chd^," ^ ' ^ezirlsgerichtc Mottling
°ut> bclannt gemacht:
1°»,!,. ^ ^ ^ " «"suchen dcS Dalo Rani-

' ^ ° " ^oschice die exec. Relicitation
er Maria Slobndnil von Nadovlca

s ? " ' " " bm Mnstbot pcr 2000 f l .
» 3 ' ? ' ' ^ ^rundbuche ^ Hcrischast
^ / " d Nc.f.Nr. 4 4 / ^ N r 64,
^. ,V?e',ide Rcidovicu vorlommcndcn
^. c!" ."wllliftct m,d zl. dnen Vornahme

M'lb'.etunZs.Tansahlllig auf dcn
2 l . September 1875,

2 ^ ° '"" " bis ,2 Uhr, in dieser
Nltv/, 5w mildem ölchcm^e angc^d.
T^< '' ̂  dic Pfandrcalilät bri dieser
Neu N " ^ umci dcm Werthe hintan,
" ^ n werde,, wird.
>'Wm.>. ^"tationSbcdmanissc, wornach
«lnbo, " ' ^ " Licll.iM vor uemachtem
l > « ^ i . " " ^^" '< ^«dium zu Handen
io^""l,o!^o,mmsfi<in zu erlegen hat,
htü,^ Schätzungsprotolull und der
attX"chacprücl louum u, der dies-

""Men Neuislratur eingesehen werden.
« . ^ ^ V ^ ' r l s f t e r i c h t Mottling.

' Nr. 2911.

^lecutivc Feilbietunq.
lll'backV? l- l. Bc^i.lSgtrichtc O w -

7 " rd hicinil liellu.ut gemacht:
llllj v, '^ üt'er Ansuchen des Josef Pc-
»°n m>",^'drebcr gegen ^ofcj Pttrouc
bl»i, i " " ° l f lvcgc» ailS dcm Urlh>.,lc
I3hft ^uni 1874, Z. 2167, fchnldinc»
^ch^'^ ^ V. in die czcllltiuc öff.»llichc
^llMb"? ^^ ^"" lchtcru gchörigcl!, im
8^ , "che der Her, schuft Billich^raz Md
loil,̂  " ^ l , loi. 28, Rclf .Nr. 22 ' vo»
Üehßr j ° " ^caliläl sammt An- und Zu.
t»lMt v ^''^>l'ch erhobenen SchätzuligS-
z u r ^ ° " ^ " kl, ö, W. gcwilligct ul,b
<l!l,gß.̂ M'c dcchldcn die exce, Frilbic-

°aslltzulgm auf den
^l«N ^ ' S e p t e m b e r ,

^ .... , 2 0. O l t o b e r
""> den «

^esin^' ^ ° ^ " ' l ' e r 1 8 7 5 ,
licht« ^^" ' " l l tags um l) Uhr. hiergc-
^ bit c, " ^nhlllige bestimmt wordcn,
^lei, c>V'lzubictel,dc Realität nur dci del
^"ljsw """a. auch unter dcm Schä»
«"gt^. ^ an dcn Meistbicttndcn hint-

^ wcrdc.
!"<l>«m^^°dun«sptolololl, der Grund-
^e» h <" ""b die LicitationSbedingnisse,
"chlti U. , ^lsen, Gerichte in den gewöhn-

st »Ar iden ciligcschen werden.
^. ^,'«ezlrlsgcrichl Obcrlaibach, am

l3^7^——
^) Nr. 8377.

Vten-Versteinerung.
^ bela,.'.'- Vezir,saeri5ts Vroßlaschiz

<z/""t gemacht:
3 " di "^"' Ansuchen der Anna Po-
"?l>e>j kkec„live Verstei^c,u:^ d?r dem
^rigen ° ^ " " Ponitvar oon Prrdstrug
32 »teHg"i«Mch «us 1030 fl. geschah-
^ Z s u b u r b . - N r . 28, 30, 3 l ,
. ' l l H , , ^ , "g vorlomme,'den Realität

"»M u«v '^ " b"< Feilliietun^-Tag-
' "° zwar die erste auf d?n

^ ^ ^ « p l e m b e r ,

^dle^'Dltober
- 2 ? " ' «us den
^ ^ ' " " v c m b e r 1 8 7 5 .

° ? " slm?s ?^ "on 10 bis 12 Uhr, im

°l!.r ^k" u n ^ ̂  blc Pfandrcalitat bei
^ . «ber t>e ° ^e,ten sseilbietuna nur um
Nl l " " ' " m.^ " ' ^ " " ^ w c t t h , bei de.

^ ! ! ° " " " i " ^ , wornach
l>tt .̂ . «m l?" ""tant vor gemachtem
l^ ' " t° t i °n3"^Vadium û Handen
^ n > Ä ^ "legen hat,
< > ^ N 7'""°l°U und der
b'T)3' l> Ve i r ' , ^ " "ngeiehen werden,

"lber I 8 " ^ " ^ t Großlaschiz, am

> (2643—3) Nr. 5981.

Neassumierung
czccutivel Fcilbictung.

Vom f. l. Bezirksgerichte Fcistuz wird
hiemit lundgcmachl:

ES sei ubcr Ansuchen der Hrlena
Tomöic non Koritencc Hs.-Nr. 30 uä
r00ji»iou(1iml Fr^»^ Vexiger oc>u Dorncgg
N l . 28 gegen Michael Cclhar r>on Smerje
HS.-Nr. 27 die mit dem Bescheid vom
8. Icl ' luar 1872, Z. 1014, auf den 23stcn
April, 24. Ma i und 25. Juni 1872 an,
geordnet gemcscnc, jcdoch sistintc excc.
Fcilbictung der im Oruudduchc:l<l Pfarr-
gilt Prem «,l!) Ultj.-Nr. 30 vorlonimcll-
dcn Ncalilat wegen schuldiger 65 fl. 12 lr.
l̂ . «. o. im RcussulnitrungSwcgc aaf den

2 4. S e p t e m b e r ,
dann den

26. O k t o b e r
und dcn

26. November l 8 7 5 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, in der Ge»
richlslanzlci mit dcm vorigen Vcisatzc an-
geordnet wordcn.

K. l. Bezirlsgclicht Feislriz, am
16. Juli 1875.

(2658^' . ) Nr. 10211.

Erecutivc
Rcalitiitctt-Hjclftcigmlug

Vom t. t. sliidt.-dtlcg. VezirlSgcrichte
^aibach wird belannt gemacht:

its sei übcr Ansuchen dcr l. l. Finanz-
piocllralur silr Klllin die cfcc. Vclslcigc-
rung der den« Malhi^s Äilcl von Malenu
gchvrigen, gerichtlich auf 160 fl. gcschätzlcn
Realität <öinl.-Nl. 10 î ä Igglack i»ow.
<>7 sl. 8 lr. summt Anhang bewilliget uno
hie^u drci ^eilulclulNiS-Tu^slltzungm, und
zwar dic clsle auf den

1 1. S e p t e m b e r ,
di^ zwcllr auf den

13. O k t o b e r
und die drille auf den

13. N o v e m b e r 18 75 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmlSgebäudc deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange ui>aeorbl>ct wordcn,
daß die Pfandrealilül bei dcr eisten und
zweiten HrlllnclMlg "ur um uoer über dem
Schätzul.ge!wcrlh, bei der dritten aber auch
unttr dcmselbcn hmlangcgebcn werden wird.

Die Vicilotionobedinguisse, wvrnach
lllSbesonderc icdcr ^icltant oor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden dcr
Licllatic»nScc,mmissil)n zu crlegen hat, fo-
wlc das EchahungsprolotoU und dcr
OrundbuchSeftrnct können in der dicSge-
richtlichcn Nlglsl^utur eingesehen werben.

«. ?. s:üdt..dtlcg. «,eziclsgcrichl ^ai-
bach, alu 30. Juni 1d?5.

(2642—3) Nr. 6439.

Executive
Realitäten-Vel stciqc: UW.

Vom t. l. BezulSMichle ^cislriz wlrd
bekannt gemacht:

Es sci> iiber Ansuchen des Hcrrn Gla-
sius Tomöic die exec. Versteigerung der
dem Andreas Dougan von Sambijc ge-
hörigen, gerichtlich auf 1570 sl. geschützten,
im Orundbuche n,<1 Hellschusl Prnu >̂ud
Urb.-Nr. 5 vorlommendln Realität bc-

I willigt ullb hiczu drcl ^cilbictungs.Tag-
fatzungcn, und zwar die erftc auf dcn

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dcn

26. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 6. November 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von l) bis 12 Uhr,
in dcr Gerichlslanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei dcr erstcn und zweiten ^eilbielung
nur um oder über dcm SchähungSwcrlh,
bei der drillen abcr auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Vicilationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder tticltcmt vor gemachtem
Unlwle em lOpcrz. Vadium zu Handen
der klcitlllionscommisilon zu erlegen hat,
sowie da« Schähul.gSprotololl und de»
Orundbuchscflract lv.men in der dieSge«
richllichen Registratur eingesehen wĉ deu

K. l. VczirlSgericht Feisttiz, »m 26slen
Juni 1875.

(2708—3) Nr. 1068.

Reassumicrunss cxcc.
dritter exec. Feilbietullss.

Vom t. k. Bcz>l,lsgcrlchtc VaaS wird
hicmit belannt gegeben:

î s sei übcr Ansuchen deS Jakob
Stcnta von RunarSlo, durch den Macht-
habcr Johann Modic oon Vloschlapolica,
gcgcn Malhia5 Modic von Äloschlnpolica
I»t>oo. i65 fl. (̂ . ». c. die mit Bescheid vom
3, Februar 1873. Z. 649, auf dcn 27stczi!

März 1873 angeordnete und mit Bcschcid
vom 21. März 1873, Z. 1348, sijlicrlc
drille efcc. Fcilbictung der gegnerischen,
im Glundbuche S l . Pauli zu Schcrauniz
Md Urb.'Nr. 21 vollomwcndcn zu Vlosch.
lapolica «ud Consc.-3ir. 9 gelegcilcn Rca»
lilät auf den

28. Sep tembe r 1 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr, in dcr Gci lchlslanzlei
mit dcm Anhange dcS Gescheides vom
29. Ma i 1873, Z. 2549, reassumicrt,
wordcn.

«. l. B^itlsgcrichl LaaS, am 13ten
Februar l875.

(2563-3) Nr. 3207.

Executive
Realitätett-Vcrfteisteruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Scnoselsch
wird bclannt gemacht:

ES fei über Ansuchen des Mathias
Martinc'lc' von Gorilschc die exec. Veistei»
gcrung dcr dem Andreas Duic oon Urcm
gehörigen, gcrichllich auf 372 f l . geschah»
ten, im (Hiundbilchc dcr Hcnsch"ft Adrls-
bcrg und Nrv.-Nr. 837/3 oorlommcndcn
Rcalitäl »ewilligl und hiczu drci Fcilliie-
tunge-Tagsahungen, und zwar die erste
alls den

15. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. O l l o v c r
und dic dritte auf dcn

17. November 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr,
im Oesichtositzc zu Scnoselsch mit dcm An»
hannc angeordnet worden, dc«ß die Pfand-
realilül bei dcr ersten und zweilcn Flilbir-
tulig nur um oder über dem Schätzungs-
werts, bei dcr drillen aber ailch untrr dem-
selben hintcmaeqeben Vcrdrn wird.

Die ^lcitationsbcdmgnisse, wornach
inSbcfonderc jeder Vicilanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen l>er
VicilationScommiffion zu erlegen hat,
fowie das SchühungSprototoU und der
GrundbuchStftracl können in der diesgc-
richtlichen Rcgiitratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch, am
l 7. Juli 1875

(2621—3) Nr. 3350.

Executive Fcilbietlmg.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Siltich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei von diefem Gerichte über das

Ansuchen dcr l . l. Fmanzprocuralur von
^aibach gcgcn Anton Pajl^im. von Dr^ga
wcgcn aus drm RückslandSausweise vom
23. Mai 1872 schuldigen 521 fl 77 '/, lr.
ö. W. c. 8. o. in die exec, öffentliche Vcr-
stcigcrung der dem letzteren gchörigrn, im
Grundbuche der Herrschaft Slltich 3/c»gcr-
amt 8ud Uld.^Nr. 20 und 21 vorkom-
menden Realität in Drago, im genchtlich
erhobenen Schätzungswcrlhc von 6113 fl.
0. W. bewilliget und zur Vornahme der-
selben vor dicscm Gerichte dic drei Feil-
bietungS'Tagsatzungcn auf den

23. S e p t e m b e r ,
auf den

2 1 . Ok t obe r
uno auf den

25. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr mit dcm
Anhange bestimmt worden, daß obige Rea-
lität nur bei der letzte» Feilblctung bei
allenfalls nicht erzieltem odrl iilcliolcnrm
Schähungswerlhc auch unter dtmsllbcn an
dcn Meistbietenden hmlungcj'.cucn wird.

Die ^icilalionsbcdingnissc, daS Schä-
tzungSplotololl und dcr GrundbuchScxlract
lönncn bei dicse i> Geiichte in dcn gewöhn-
lichen AmlSstunden eingcschcn werden.

tt. t. Bezillsgerichl Slltich, am I4ten
Juli 1875.

(2293-3 ) Nr. 2472.

Ncassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. BezitlSg^ichle Großlaschiz
wird bekannt grgebcn:

Es sei über Ansuchen dcS Anton
Stcrlclar von Cerovo, Bezirk Laibach, die
mit dcm Bescheide vom 4. Februar 1K75>,
Z. 1167, mit dcm ReassumicrungSrcchte
sisticrtc czcc. dritte Feilbietul'g der dem
Ios(f Pudlogcr von Kleililoschnil Nr. 3
gehörigen, im Grundduche ^ AuerSpcrg
!,li!) Urb.-Nr. 322, Rc' f . -Nr. 119 vor-
lommcndtn Realität auf den

2 5. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, hierg-richtS mit dem
vorigen Anhange l-eg.Wluii2.utlc) angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Großlafchiz, am
l8. März 1875.

(2748 -3 ) Nr. 16108.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. städl.'beleg. Bezirksgerichte

Laibach wirb mit Bezug auf daS Edict
vom 10. Mai 1875, Z. 5918, belannt
gemacht:

Es werde bci dcm Umstände, als zu
dcr zweiten auf den 14, August l. I . hier»
gcrichts angeordnet gewefenen rxec. Feil-
bictling dcr dcm MathauS Vcnlo oon
Verblenje gehörigen Rcalilälcn Dom,-Nr.
391, 392, Urb.-Nr. 369. Rclf.-Nr. 281,
Fol.-Nr. 328, 954 und 955 ̂  Sonneg»
lein Kauflustiger erschienen ist, nunmehr
zu dcr auf den

15. S e p t e m b e r o. I .
angeordneten dritten exel. Feilbiclung mit
dcm flühtl» Anhange geschiittcn.

K. l. stüdt.dcleg. Oe^irlSgerichl?ai-
bach. um 15. Auauft 1875».

(253i>—3) Nr. 3093.

Reassumierung
executive! Feilbictuug.

Vom l. l. Bezirksgerichts Reifniz
wird hiemit bekannt gemacht:

ES seien die mit dem Bescheide vom
20. Ollobcr l«74, Z. 6493, siftierten
tfcc. Fcilbictuugen dcr dem Iosrf Leostel
von Schllschic gehörigen Realität Urb-
Nr. 677 ̂  2<i Herrschaft Reisniz im Rcaf-
sumierungSwcge neuerlich auf dcn

25. S e p t e m b e r ,
auf den

2 6. O l t o b c r
und auf dcn

2 7. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal oon 10 bis 12 Uhr, hiergericht«
mit dem früheren Anhange angeordnet
worden.

Der Grundbuchseftract, die Licita-
tionSbcbingnissc und das SchlihungSproto-
loll können hicrgcrichlS eingesehen werde«,

K. t. BcziilSgericdt Reifniz, am 22ftcn
Mui 1875.
(2672—3) Nr. 874.

Executive Feilbietung.
Vom t. l. BczirlSgelichte Kronau wirb

hiemll belannt gemacht:
lös sei ülur Ansuchen deS Johann Tar-

! maun von Kronvu Nr. 68 gcgcn VlasiuS
Mra l von Kronau HS.-Nr. 12 wegen
schuldigen 147 fl. 78 lr. o. W. c. u. c. in
die exec, öffentliche Velfteigelung der dem
lchlcrn gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Wechenfels «ud Urb-N«. 239
vorkommenden, zu Kronau «ud Eonsc.-
Nr. 12 liegenden Realität, im gerichtlich er-
hobcncn Schätzungswcrlhe von 1400 fl.
0. W. bewilliget und zur Vornahme der-
selben die cxcc. Ta^saßungen aus den

25. S e p t e m b e r ,
auf den

27. O k t o b e r
und auf den

2 7. November 1 8 7 5 ,
jedesmal 9 Uhr vormittags, hieracl'chtS
mit dem «nhcmgc bestimmt worden, daß
die feilzubietende Rcalilül nur bei dcr letz-
ten Fcilbictung uuch unter dcm Scbä-
tzmigSN'crlhc an den Meistbietenden hmt-
angcatbcn wclde. . „ . «. ^

Das Schützunasprotololl, der Grund-
buchscftratt und die Lic>talionsbcdingnisse,
lönncn bei vciscm Gcrichlc in den c,e-
wohnlichen Amlestunden eingesehen werden.

K. k. Vczirlsgcncht Kronau, am 14len
Mai 1875.
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(Psftcntlidic fanhsagnng.
3l)re üDiajeflat tie Mcvcjnafcigfite ftaiferiit

SWatia Anna in sJ>rag [jabcn -Sid) auf ta# on
Sflerfcöctifi Dieselbe flevidjtetc flnUi*en bewöget:
gefunben, ber Decanats ^fantivtf e in Slfcelybevg
jurSln^; ' inct ^te$co>2Halcrei fccu 53ctrag
»on $3in utten aUetgnätigfl 311 fpentocn.

SDie ciunTüiig Dec 2)ecanats-^farrfird)e
bringt biefeti Act ioatirl?aft taifevltdbcr aJiitiiificeii^
fjiemit jur ÄenntniS inifc jpridjt fcer 7lücrl)üd)fteu
SJÖofjlttiätetin, ton bev biefe ftivdie fdjou maitct)e
©abe empfangen l)at, ten tiefgefühlteren £ant
ber ^fangemembe au3.

Sfetoberg, am 2. September 1875.

$$ct tfartttger «fc &<ifd):
Qum Sdiluffe ter @ommcr»®aijon: tlu«tüerfaiif

»on 3tt>irti:$aulM'4ul)en in atlen Oröfjen, »on
25 Ir. auf «cart«. (2HO4 b) 4

din routinierter

jbutfrnamt
»ünfd)t fid) bei ivgenb einem foliben (ftefcfcaftš
unternehmen in i'aibad) ober in Ärain tnit einer
Äapital^emlage »on 4000 fl 311 betbeiligen unb
3U associeren. 9täl?crcä in ber (Srpetttiou bcr
SJaibaAci1 3e«lI»!l- (2844) li—'.i

Die frösste (2508) 104—85

Eisßflniolißl-Falirit
von Reichard & Conip. in Wien,ll}., Marxer-
gasse 17, empfiehlt sich hiermit. Preis-

. tarife illustriert g ra t i s und franco.

Schmerzlos
ohne Einspritzung:,

o$nt He Verdauung ftörtnfce Wtbicamente,
ebne Folgekrankheiten unb Be.nfsstö-
runff bait naü) einer in im^iMiflcu jfäüeu beji-
betrd^Tten, gränz nnnen Methode

llttmrfthr«*uflft*»e,
folrobl frlaob eiuftautene al$ auft ucst so
fetyt veraltete, naturgemäsa, gründlloh
unb schnell

]>!»• Ilartmaun,
»J it glitt ter meb. ßacultat,

*%len, Btat>t,
&ab«hurflcraafrr 1.

Sud) $autau#fd?lage, Ctttctuun, Flu«« bei
Frauen, tMadjiudn , Unfru^tbarfcit, '^cüu-
tienen,

ITIanneütirliwüehr,
ebenso, onne in »ohnelden ober \u brennen,
fTro^ulcie cber «yphllltlsohe Oesobwüre.
Ctrenfle Ti*cretion n>irt i}etoa(?rt. ^oiicrierte,
tnit Warnen ober ü&tffre tqeufciiete )ömfe »erben
umaebenb beantwortet.

*ei öniftnbiiiifl ten 5 fl. ö. 3D. irerben Jpeil*
mittet sammt i&ebraudp^antreifung teftteenbenb
^Uflefenbet. (I3j) 50 3t!

(2794—3) 9ir. 3470.

SuratefövcrWiirtiuifl.
^Jom f. f. öejtrfÄaetidjte i'anbflro§

Wirb bjetnit (unb qcmactjt, &a§ bad f. f.
Äreißperictt KubolfeDrrtl) ben üJJi^aEl
Wlunll oon 9iajc $ir. 2 oU ^cifcfjlDinbcr
ertlärt unb unter (Suniiel fl>j^t liahe,
unb baß bemycmä§ berfclben ^err graii}
Totinar Don @io^ olina aid Curator auf»
gestellt tDutbc.

t . f. ©eurf*geri*t 8«ibftra§, om
10. «ufluft 1875.

(2S14—3) «Rr. 3928.

(Srmiienmg
an 5 ) e t « n Q Ä e b e r , rrfp. beren Grbcn,

unbetannten $lufcrtb,alted.
93on betn f. f. ©eMrfdgtridjtc i'i(tai

wirb 6er ̂ clena fleber, resp. beren (Srben,
unbelannten Slufeuthalte^, btermit erinnert:

(54 b,abe 3ofef Üiapotnif con &>fe
Wib« bi«^clbc bic Rlaa,e auf ^ctičib,\t»
unb (^rlofdjciicifläriinfj bcr Sütjfort'crung
per CO fl. S. sJ)i. c. s. c. sub praes. Uten
3uni 1876, 3 . 3928, tycramt» tinge-
bracht, worüber nur fummarifdjen 5Jet*
^anblung bic lagjafcung auf ben

15. Btpttmbtt 1875,

oormittaq« 9 U^r, mit betn «ntyange be«
§ 18 be« <Sum.'^at. anftcotbnet unb bet
©efla^tcn wegen ihre« unbetannten $luf«
ensholtc« ^perr 3ofef Wlilat t>cn @ogor
ol4 curator ad actuin auf i^ie @efab,r
unb Äoften bestellt würbe.

Neffen wirb bicfclbe ju betn @nbe
oerftönbißs, bamit fie allenfalls w tedjtet
3eÜ selbst erscheine ober fiĉ  einen an*
beren @Q$n)altet yi bestellen unb anl)er
namhaft ju mad)en tjabe, aubti^en« bitfe
Wecfttefadje mit betn aufgestellten Curator
oertjanbelt wetben wirb.

ft. t. iöeyrf«gcrid)t Sittai, am 12ten
3uni 1875.

Iu dor vom hohen k. k. Unterricht«-Ministerium mit dem
Oeffentlichkeitarechte versehenen

Lßlr- & Erziehungsanstalt str M ä c t a
der

Irma Huth in Laibach
beginnt das 1. Semester des Schuljahres 1875/7(5

mit 16. September.
Nähere Auskunft ertheilt die Vorwteliunjr, Spitalgasse Nr. 271,

2. Stock, (29«2) ^ 1

Privat - Special - Kurse
(an der

öffentlichen Handels-Mittelschule
des

]>ireetor 1 AIM, POROEIS,
Wien, IX., Kolingasse 17,

verlängerte Wipplingerstrasse, nächst dem Schottenringe, im Hause dos
neamtonvereines.

I. Vorbereitungsjahr für die öffentliche Ilandela-Mittelschule.
II. Der kaufmäunische Fachkurs.

III. Die Separat-Abtheilung für kaufmännische Fächer
IV. Der Eisenbahn- und Telegraphenkurs.
V. Der Versicherungskurs.

VI. Der Abendkurs für kaufmännische Fächer.
VII. Abendkurse für französische, englische und italienische Sprache und

HandelBcnrresponden/.
Beginn der Vorlesungen in allen Abtheilungen am IG. September.
Einschreibungen linden vom 0. September an statt. ,
P r o g r a m m e sind im Institutsiocale und in der Heck'schen Univeraitäta-

Buchhandluuß, Wien, I., Rothenthurrustrafise !;">, gratis zu haben. (2007) (5—1

12
.fahre von Erfolg- haben es ausser allen Zweifel erstellt, dass

Professor T li e d o's

Bartzn'icbel
d a s bes te und s ichers te Mittel se i z u r E r l a n g u n g e ines s c h ö n e n

B a r t w u c h s e s .
Zahllose Männer aller, selbst der höchsten Stünde verdanken ihren schönen Bart

nur diesem Mittel.
Dasselbe befördert d;;n Hartwuchs mit unglaublicher Schnelligkeit, so, dass selbst

16jährige Männer in <Jer kürzesten Zeit einen vollen und krustigen Bart damit erreichen,
was bereits durch Tausende von Zeugnissen brwieseii wurde.
Preis per 1 Packet fl. 2.10, mit Postversendung um 10 kr. mehr.

Seh war/, bach, 25. Februar lK7.r>,
Herrn Apotheker Josef FÜr8t in Prag!

Danke freumllichat für die hartz wie. hol, dieselbe hat sich sehr bewährt.
Ich kann selbe jedem bestens empfehlen.

Karl J. Hirt m. p., Bauunternehmer.
Kehl zu beziehen in Wien bei Herrn Phil. Neil8tein, Stadt, Keke der Spiegel-

• urid Plankengasse ; in GraZ bei Hrn. H. KielhaU8er, Sporgasse 3; in Agram bei Hrn. _
I Sigtn. Mittelbach, Apotheker. (l'JGü) 12—11 |

(2700—3) sjir. 5415.

(Srtiineniiifl
an bie unbetannten (Srben ber W g u e ö
C c f a r , geb. ftošir oon (au^je unb ber

SDiaria S3i of an Don iKeifni^.
33om f. f. iöe^irfegeridjte JHeifnî

tuirb benfelbcn ^iemtt erinnert, boß ihnen
^ur (Smpfanunahnie ber für (ie bestimm«
ten Oiealfeilbietunflčrubrttcn mit ©efchdbc
Dom 22. Wlai 1875, 3 . 3093, betreffenb
bic. J^eitbietunf) bcr WeatttätUrb.^Jir. 677
ad ^cnjdja^t SReifnin jpert ^o^ann Ätto.
f. f. 3iot-jr in üHetfnij, ate curator ad
actum bestellt rourbe, tüelr^etn obige SKu«
brisen auch jupcftcUt morben finb.

Ä. f. löeurtogerity JReifnu, am
U . HuQuft 1875.
[WöO—2) Wr. 4'JUU.

5)rtttc erec Seilbtetuiifl*
^8om t. t. 8efcitt«fl«id)te Ij^er*

nembl toirb in ber (5iccution&fad)e bed
©r. Äarr Qre^ntf Don ^e/tau gegen Josef
$ergii oon SLfcbanembI peto. 62 fl. 87 fr.
unb 40 p. sammt »nb.ang bie erec. britte
geUbictuna. ber bcr lectern geljöiigen, im
ö)runcbuc*e ad <Btabtqiit STf^ernembl sub
(Surr.»9ir. 315 unb 316 oorfommenbeu
Realitäten ain

2 3 . S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
öormittagfl 10 1%, in ber ©eri<$tßfanj(ei
Dorgcno.nmeu Kerben.

fl. f. öesirt«fleriu9t If^wnerobl,
am 11. «uguft 1875.

(2266-3) ftr. 3Ü23.

(Erinnerung
a n ^ o ^ a n n ß ö e t , unbetannten WufenN
Ijalte«, unb beffen utibefannten JKe^töna^«

folger öon Oberbule.
93on l;em f. t. ©eiirWgeridjte Koffen-

fujj tDtrb bem ^o^ann (5oetf unbefannten
«ufent^alte«, unb beffen unbetannten
JRecsitflnadjfolgern öon Oberbule permit
erinnert:

<5« ifabt ÜJJat̂ ia« ßöet bon Oetcnbul
tntber biefetben bie ftta^c auf (Stfifcung
ber auj y/omen be« 3osiann ßoet unu
gefdjriebenen {Realität sub Urb..9<r. 77 ad
Rlinperfelö sub praes. 17. Ount 1875,
3 . 3023, tjietomt« eiugebrafijt, worüber
jutmünUid9en5Jti^anblun9 bicütaßjatjung
auf ben

2 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
stub 9 Ub,r, mit bem «nfjanQC bc« § 29
a. @. O. angeorbnet unb ben ®etlagten
Mnton ©irtfooc oon ZjdjefQcuce alt cu-
rator ad actum auf tljrc ©efa^r unb
Äoften bestellt rourbc.

Deflen roirb berfelbe ju bem (5nbe
üerftänbiget, ba% er aüenfad« JU renter
3ett selbst au erscheinen ober fid) einen
anbetn ©adjtoauer ju bestellen unb an*
b,er namtjaft ju machen b,abe, roibeiaen»
foüö biefc SRetbtefache mit bem aufgestellten
ßurator t>er5.anbe(t toerben toirb.

Ä. t. öeiirt«getid)t 9ia|fcnfu§, am
17. ^uni 1875.

iöcrcttä bic britte ©enbunfl!
llntriifllid)f'j, bctuäfjrteficö

ilifjien-Ucrtilounfliitmttft:
bi7 ÄlicflciifannHaidjf, pet Stilrf WK 4
>Ju Ijaben bei (lWi '

(2917—1) SÄ 6 l 2 2

Äunbmadjintfl
« o m l. f. ConbcS* aß ^

cttv8gcrtd7tc in ^aibac^ nnvb im 91«?
l)ange jum Gbicte Dom 30. W P
1 8 7 5 , 3 . 6 0 5 6 , besannt qcqeben,
ba§ bcr in ber Caroline §oifu7Ci:'WjJ
CSoncuröüer^anbdtnq jum (Soncut»-
commiffär befteüte "f. ! . ftqixttvW1

qcfe|}li(()er ^er^inberung Don W ? •
kmte enthoben unb an feine @jj
ber bieä^nd)tlicf)e f. f. CanbeSflcrl*»;
rats) ©err granj «Mitter ö. © a « ^
juni doncitröcommtffär bestellt w«r' J
lüonnd; Me mit obigen ©Kcte ctf

ben 1 6 . ( S e p t e m b e r un̂
8. grjoDemSer 1 8 7 5 .

angeorbneten £agfar;rtcn iiuniiic^ w

biefem t. f. ganbeBgerid)te statists
tuerben, bei toeldjen and; bie %ot '
rnngöanmelbitngen

bt8 2 0 . O f t o b e r 1875

einzubringen finb. r>

^aibnd), am 2. <2epteniberJ^>

(2820-:;) iTT^ 7 5 '

Ucbcrtraguna
Dritter eyec. ^eübictun*

5Somt.f. i!äbt..bctef{. Ö c i i i W ^
iu Salböl nitb bcfontit geftcben:• *

(&S fei über Vinfucb.cn be« Pf'%
SWaurer, burd) $)r. WQjiafl, Me «"[L ,̂
©efdieibe oom fi. ^ a i l 8 7 5 , 3- i
auf ben 9. Ouni 1875 angeorbn«' <$
ijcccutioe ^eilbietuug bcr in W. pf/
bcr U)2aria@i(an flct)öiigen ^Hcati^Lfc'
9ir. 12 ad $falj Vaibad) in «Sails*1

«r . 40/25 auf ben
18. S e p t e m b e r 1873/ ^

nonnillaq« 0 Ub,r, t)irrqeridbt« *J'
frflöcrn ««bange übertragen W^L'gji'

tt. f. fiä>t.<bc(en. 4öfjirf«flerlQI

hach, am 22. 3nni 1875. ^^frfs
(2749—2) 9ir. 1 ( i '

Dritte ejee. ff et! Me W >
«om r.f! stöbt »bcleji. W r f 5 ^ '

in liaibad) mira mit iöcpp auf KM^
Dom 10. iDiai 1875, # . 80^7,
ßcmadjt: h, c^

(5« tvctbe bei turn Uwf*öl'D ; , #
juc ber auf ben 14. «uanft l 8 ^ f b ^
orbneten jroeittn erec. geilbicl»"^ b ^
eran^ @ri§ non ^iauabiitfrf J L ^
^calitöt (gint.^Jir. 453 ad @011: flJf ̂
Äaufluftiflcr erschienen ist, J" ^ r

15. S e p t e m b e r J ) ; ^ ^
angeorbneten britten erec. fJ fU0

 w ^fl^
obigen {Realität mit bem f r W "
gestritten. . 0 W

Ä. f. ftäbt.'befeg. 0 e a i t W ß f r w ^
bad), am 15. Wuauft 1 8 7 ^ - ^ C i M '

(2740—3) ^ 1

(S b i c t fflfl̂
^ur einberufunfl bcr (Srbcti, ^ b^tli
Mufent^alteö, nad) a J t o t i « **' .

25. 9IoD«nbcr 1^73 fW««0, l e r ^
8iaf4)fiDerl» o^ne $)intecioff»"9
mittifltn Äuorbnunfl gestorben. ^ f t tt

5)a bem ©eriajtc bet« 1 « e ^
(5r6saffer0bruber« 5rt»3 T r b ( f t , F
ist, so roirb berfelbe aufgefj'» r C ,

b i n n e n ( g i n e m J " » sir1 '
Don bem unten gesehen *fl

b%l(fiff'

biefem 0eri4te ÜU » I c I ö c r t
h i ^ ' & '

evflärung einftiibrinflcn. ö » w B
h

l.nt.cn % (
laffenfebaft mit bem fi* ^ J J ( M *
unb bem für if)n ouf««f»tUI

 b f l e ^
Mnton ttene oon «Jutf*ra ^
»nerben würbe. /«.irff^'

«. t. ©cMttegeri*t W]

14. Ottober 1874.

Srnd tub Striafl »on Ognoj B. «Itiamotjr ft gebot ©ombtrfl.


